
1. Allgemeines
1.1. Die nachfolgenden Bedin gun gen gelten
für alle Verträge über Design- bzw. Dienst -
leis tungen zwischen der design concepts
GmbH (dc) und dem Auftrag geber aus -
schließlich. Dies gilt ins  beson dere auch dann,
wenn der Auftrag geber eigene Allgemei ne
Geschäfts bedingungen (AGBs) verwendet
und diese ent gegen stehende oder von den
hier auf geführ ten abwei chende Bedingungen
enthal ten.

1.2. Die nachfolgenden Bedingungen gelten
auch dann, wenn dc in Kennt nis entge gen -
 stehender oder von den hier aufgeführten 
ab wei chender Bedingungen des Auf tragge -
bers den Auftrag vorbehaltlos ausführt.

1.3. Abweichungen von den hier aufgeführ-
ten Bedingungen sind nur dann gültig, wenn
ihnen dc aus drück  lich schrift lich zustimmt.

1.4. Alle Vereinbarungen, die zwi schen dc
und dem Auftraggeber zwecks Ausfüh rung
des Vertrages ge  troffen werden, sind in die-
sem schriftlich niederzulegen.

2. Zahlungsbedingungen
2.1. Sofern im Angebot oder der Auftrags-
be stätigung nicht anders angegeben ist der 
Rechnungsbetrag zuzüglich der Umsatz steuer 
innerhalb von 10 Tagen rein netto ohne 
Abzug zur Zahlung fällig. Der Auf traggeber 
gerät in Verzug, wenn er fällige Zahlungen 
nicht spätestens 10 Tage nach Zugang einer 
Rechnung oder einer gleichwertigen Zah -
lungsaufforderung begleicht.

2.2. Aufrechnungsansprüche stehen dem 
Auf traggeber nur zu, wenn seine Gegenan -
 sprüche rechtskräftig festgestellt oder von uns 
anerkannt sind.

2.3. Soweit sich aus der Auftrags be stäti gung 
nichts anderes ergibt ist die Ver gü tung bei 
Ablieferung des Wer kes bzw. nach Aus -
führung der Leistung fällig. Sie ist ohne Ab -
zug zahlbar.

2.4. Die Abnahme darf nicht aus ge stal te -
r isch-künstlerischen Gründen verweigert 
werden. Im Rahmen des Auftrages besteht 
Ge stal tungsfreiheit.

2.5. Werden die bestellten Arbei ten in Teilen 
abgenommen, so ist die ent sprechende Teil -
vergütung jeweils bei Abnahme des betref-
fenden Projekt ab schnitts fällig. Erstreckt sich 
ein Auftrag über längere Zeit oder erfordert 
er von dc hohe finan zielle Vorleistungen, so 
sind ange mes sene Abschlagszahlungen zu 
leis ten, und zwar 1/3 der Gesamtver gü tung 
bei Auf tragserteilung, 1/3 nach Fertig stel-
lung von 50% der Ar bei ten sowie 1/3 nach 
Abl ieferung.

2.6. Bei Zahlungsverzug kann dc Verzugs -
zinsen in Höhe von 8% p.a. über dem jeweili -
gen Basiszinssatz der Deutschen Bundes bank 
berechnen. Die Geltend machung eines 
nachge wiesenen höheren Schadens bleibt 
davon ebenso unberührt wie die Berech -
tigung des Auftrag gebers, im Einzelfall eine 
niedri gere Belastung nach zuweisen.

3. Urheber- und Nutzungs rechte
3.1. Jeder an dc erteilte Auftrag ist ein Urhe -
berwerk vertrag, der auf die Ein räu mung von
Nutzungsrechten an den Werk leis  tun gen ge -
richtet ist.

3.2. Alle Entwürfe, Konzeptionen und Rein-
zeich nun gen unterliegen dem Urheber recht.
Die urheberrechtlichen Be stimmungen gelten
zwischen den Parteien auch dann, wenn die
erforder lichen Schutz vorausset zun gen im
Einzelfall nicht gegeben sein sollten. Damit
stehen dc insbeson dere die urheberrecht -
li chen An sprüche aus §§ 97ff UrhR zu.

3.3. Entwürfe und Reinzeich nun gen dürfen
ohne ausdrück liche Ein willigung von dc weder
im Ori ginal noch bei der Repro duk tion ver-
ändert werden. Jede Nachahmung – auch
von Teilen – ist unzulässig. Ein Verstoß gegen
diese Bestimmung be rech tigt dc, eine Ver -
trags strafe in Höhe der doppelten ver ein -
barten Vergü tung zu ver langen. Ist eine sol -
che Vergütung nicht vereinbart, gilt die nach
dem Tarifvertrag für Designleistungen
SDSt/AGD (neueste Fas sung) üb liche Ver -
gütung als verein bart.

3.4. dc überträgt dem Auftraggeber die für
den jewei ligen Zweck erfor der  lichen Nut -
zungsrechte. Soweit nicht ande res ver ein bart,
wird jeweils nur ein einfaches Nut zungs recht
übertra gen. Eine Übertragung der Nutzungs -
rechte durch den Auf trag geber an Dritte be-
darf der vor herigen schrift li chen Verein barung
zwischen diesen und dc.

3.5. Die vereinbarten Nutzungsrechte gehen
erst nach vollständiger Zahlung der Vergü -
tung durch den Auftrag geber auf diesen über.

3.6. dc hat das Recht, auf den Ver viel fälti-
gungs stücken und in Ver öffent lichungen über
das Produkt als Ur heber genannt zu werden.
Eine Verletzung des Rechts auf Na mens -
nennung be rech tigt dc zum Scha dens ersatz.
Ohne Nachweis kann dc 100% der
vereinbar  ten, beziehungs weise nach dem
Tarifver trag für Designleis tun gen SDSt/AGD
(neues te 
Fassung) üblichen Vergütung ne ben dieser 
als Schadensersatz verlangen.

3.7. Vorschläge und Weisungen des Auf trag -
ge bers oder dessen Erfüllungs- oder Ver rich -
tungsgehilfen haben keinen Ein fluss auf die
Höhe der Vergütung. Sie begründen kein
Mit urheberrecht.

4. Vergütung
4.1. Die Vergütung für Konzeptionen, Ent -
wür fe und Reinzeichnungen sowie die Ein -
räumung der Nutzungsrechte erfolgt auf der
Grund lage des Tarifvertrages für Design leis -
tun gen SDSt/ AGD (neues te Fassung), sofern
keine anderen Verein ba rungen getroffen wur -
den. Bereits die Anfer ti gung von Entwür fen
ist kostenpflich tig, sofern nicht aus drücklich
etwas anderes verein bart ist. Die Vergütun -
gen sind Netto beträge, die zuzüglich der
gesetz lichen  Umsatzsteuer auszugleichen sind.

4.2. Werden Entwürfe in größe rem Umfang
als ursprüng lich vorge sehen genutzt, ist dc
dazu berechtigt, nach träglich die Differenz
zwischen der höhe ren Ver gü tung für die tat -
säch liche Nutzung und der ursprüng lich er -
haltenen Ver gütung zu ver langen.

5. Sonderleistungen, Nebenkosten, und
Reisekos ten
5.1. Sonderleistungen wie bei spiels weise die
Um arbeitung oder Ände rung von Reinzeich -
nungen, Autorenkorrekturen, das Manus -
kript  studium, die Produktionsüber wa chung
etc. werden nach Zeitauf wand entspre chend
dem Tarifvertrag für Designleis  tungen
SDSt/AGD gesondert berech net.

5.2. dc ist berechtigt, die zur Auf tragser -
fül lung not wendigen Fremd leistungen im 
Na men und auf Rech nung des Auf trag gebers
zu bestellen. Der Auftrag geber verpflich tet
sich, dc die dafür entspre chende Vollmacht
zu erteilen.

5.3. Soweit im Einzelfall Verträge über Fremd-
leistungen im Namen und für Rechnung von
dc abgeschlos sen werden, verpflich tet sich 
der Auftrag geber, dc im Innenverhältnis von
sämt lichen Verbindlichkeiten freizu stellen, die
sich aus dem Vertragsabschluss ergeben. 
Da zu gehört insbe sondere die Über nahme

der an fallenden Kosten.

5.4. Auslagen für technische Neben kosten,
insbesondere für spezielle Materialien, für die
Anfer tigung von Modellen, Fotos, Zwischen-
auf nah men, Reproduk tionen, Satz und Druck
etc., sind vom Auftraggeber zu erstat ten.

5.5. Reisekosten und Spesen für Rei sen, die 
im Zusammenhang mit dem Auftrag zu un -
ternehmen und mit dem Auftraggeber ver-
einbart sind, sind von diesem zu erstatten.

6. Eigentumsvorbehalt
6.1. An Entwürfen und Reinzeich nun gen
wer den ausschließlich bestimmte Nutzungs -
rechte ein geräumt, nicht jedoch Eigentums -
rechte übertragen.

6.2. Die Originale sind daher, sobald der Auf -
traggeber sie nicht mehr für die Ausübung 
seiner Nutzungs rechte zwingend benötigt,
unbe schädigt an dc zurück zugeben, falls nicht
aus drücklich etwas anderes vereinbart wurde.
Bei Beschä digung oder Ver lust hat der
Auftrag geber die Kosten zu ersetzen, die zur
Wiederherstellung der Origi nale not wendig
sind. Die Geltend ma chung eines weiter -
gehenden Scha dens bleibt unbe rührt.

6.3. Die Versendung der Arbeiten und Vor -
lagen erfolgt auf Gefahr und Rechnung des
Auftrag gebers.

7. Digitale Daten
7.1. dc ist nicht ver pflichtet, Texte, Bilder,
Fo tos oder Layouts, die digital er stellt wur-
den, an den Auftraggeber heraus zu geben.
Wünscht der Auftraggeber die Herausgabe
von digitalen Daten, ist dies gesondert zu ver -
ein baren und zu vergüten.

7.2. Hat dc dem Auftraggeber digitale Daten
zur Verfügung gestellt, dürfen diese nur mit
vorheri ger Zu stim  mung von dc geändert oder
zweckentfremdet werden.

8. Korrektur, Produktions überwachung und
Belegmuster
8.1. Vor Ausführung der Verviel fälti gung sind
dc Korrekturmuster zur Freigabe vorzu legen.

8.2. Die Produktionsüber wa chung durch dc 
erfolgt nur aufgrund von be son  deren Verein-
barungen. Bei Über nahme der Produktions-
überwachung ist dc berechtigt, nach eigenem
Er messen die notwen digen Ent schei dungen
zu treffen und ent sprechen de Anwei sungen
zu geben. dc haftet für Fehler nur bei eige-
nem Verschul den und nur bei Vorsatz oder
grober Fahrlässigkeit.

8.3. Der Auftraggeber überlässt dc von allen
vervielfältigten Arbei ten 10 bis 20 einwand-
freie, fertig verarbeitete Belege unentgeltlich.
dc ist berech tigt, diese Muster zum Zwecke
der Eigen werbung zu verwenden.

9. Gewährleistung
9.1. dc ver pflichtet sich, den Auftrag mit
größt  möglicher Sorgfalt auszu führen, ins be -
sondere auch ihr über lassene Vorlagen, Un -
terlagen, Muster etc. sorgfältig zu behandeln.

9.2. Ansprüche gleich welcher Art sind inner-
halb von 14 Tagen nach Ablieferung des
Werks schriftlich bei dc geltend zu machen.
Danach gilt das Werk als mangelfrei abge-
nommen.

10. Haftung
10.1. dc haftet – sofern der Vertrag keine an-
derslautenden Regelungen trifft – gleich aus
welchem Rechts grund nur für Vorsatz und
grobe Fahr  lässigkeit. Diese Haftungs be -
schrän kung gilt auch für alle im Namen und
Auftrag von dc handelnden Er fül lungs- und
Ver richtungsgehilfen. Bei leichter Fahr läs -

sigkeit haf tet dc nur bei der Verlet zung ver-
tragswesentlicher Pflichten. In diesem Fall ist
jedoch die Haftung für mittelbare Schäden,
Mangel  folgeschäden und entgan genen Ge -
winn aus geschlossen. Die Haftung für eine
posi tive Forderungs ver letzung, Verschul den
bei Ver tragsschluss und aus un er laubter
Handlung ist außerdem auf den Ersatz des
typi schen, vorherseh baren Schadens be-
grenzt.

10.2. Für Aufträge, die im Namen und auf
Rechnung des Auftraggebers an Dritte erteilt 
werden, übernimmt dc gegenüber dem Auf -
traggeber keiner lei Haftung oder Gewährleis -
tung, soweit dc kein Auswahl verschulden
trifft. dc tritt hier lediglich als Vermittler auf.

10.3. Falls dc selbst Auftraggeber von Sub -
unternehmern ist, tritt dc hiermit sämtliche 
ihr zustehenden Gewähr leistungs-, Scha dens -
er satz- und sons tigen Ansprüche aus fehler -
hafter, verspäteter oder nicht erfolgter 
Lie fe rung an den Auftrag geber ab. Der Auf -
 trag geber verpflichtet sich, vor einer Inan -
spruch nahme von dc zunächst zu versuchen,
die abgetre tenen Ansprü che durchzusetzen.

10.4. Der Auftraggeber stellt dc von allen
Ansprüchen frei, die Dritte gegen dc wegen
eines Ver haltens, für das der Auftrag geber
nach dem Ver trag die Verant wortung bzw.
Haftung trägt, stellen. Er trägt die Kosten
einer etwa igen Rechtsver folgung.

10.5. Mit der Freigabe von Entwürfen und
Reinzeichnungen durch den Auftrag geber
übernimmt dieser die Verantwortung für die
technische und funktions gemäße Richtigkeit
von Text, Bild und Gestaltung.

10.6. Für die vom Auftraggeber frei ge ge  -
be nen Entwürfe, Entwicklungen, Ausarbei -
tungen, Reinzeichnungen und Produktionen
entfällt jede Haf tung durch dc.

10.7. Für die wettbewerbs- und kenn zei chen -
rechtliche Zulässigkeit und Eintra gungs fähig -
keit der Arbei ten sowie für die Neuheit des
Produk tes haftet dc nicht.

11. Gestaltungsfreiheit und Vorlagen
11.1. Im Rahmen des Auftrages be steht Ge -
staltungsfreiheit. Reklama tionen hinsichtlich
der künstlerischen Gestal tung sind ausge-
schlossen. Wünscht der Auftrag geber wäh -
rend oder nach der Produktion Änderun gen,
hat er die Mehrkosten zu tragen. dc behält
den Vergütungsanspruch für begonnene
Arbeiten.

11.2. Verzögert sich die Durch füh rung des
Auftrags aus Gründen, die der Auftrag geber
zu vertreten hat, kann dc eine angemessene
Erhö hung der Vergütung verlangen. Bei Vor -
satz oder grober Fahrlässigkeit kann dc auch
Schadens ersatz ansprüche geltend machen.
Die Geltendmachung eines weiter gehen  den
Verzugsschadens bleibt davon unberührt.

11.3. Der Auftraggeber versichert, dass er zur
Verwendung aller an dc über gebenen Vor-
lagen berechtigt ist. Sollte dc entgegen dieser
Versiche rung nicht zur Verwendung berech -
tigt sein, stellt der Auftraggeber dc von allen
Ersatz ansprüchen Dritter frei.

12. Schlussbestimmung
12.1. Sofern nicht anders vereinbart, ist der
Erfüllungs ort und Gerichtsstand der Sitz von
dc. dc ist auch berechtigt, am Sitz des Auf -
traggebers zu klagen.

12.2. Die Unwirksamkeit einer der vorste-
henden Bedingungen berührt die Geltung der
übrigen Bestimmun gen nicht.

12.3. Es gilt das Recht der Bundes republik
Deutschland.
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